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Beschlussvorschlag:  
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Vollbeampelung der Kreuzung Wilmsstraße/Finkenkruger 

Straße/Lessingstraße zu veranlassen. 

Voraussichtliche Kosten: 150.000 Euro. Dieser Betrag wird in den Haushalt 2021 eingestellt.  

 

Begründung:  
Die Kreuzung ist seit vielen Jahren ein wichtiger Knotenpunkt des Schüler:innenverkehrs, 

Kreuzungsstelle für Berufstätige, die zum Bahnhof Dallgow-Döberitz gelangen wollen sowie und 

Zubringer zu den Kitas in der Finkenkruger Straße sowie Triftsiedlung.  

Die Kreuzung ist derzeit mit einer Bedarfsampel versehen. Diese wird sehr häufig missachtet und 

dadurch werden Querende Fußgänger und Fahrradfahrer stark gefährdet. Mehrere Unfälle in den 

vergangenen Jahren mit Blechschäden – bei denen die Autos dort vorhandene Kreuzungs-Sperren für 

Fußgänger durchbrachen – zeigen, dass die Kreuzung unübersichtlich und gefährlich ist. 

Um die Sicherheit für Fußgänger:innen, Radfahrer:innen und Autofahrer:innen zu erhöhen, ist eine 

Vollbeampelung notwendig.  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen in der Gemeindevertretung Dallgow-Döberitz 

Anna Mohn, Martina Giebelhäuser, Petra Budke und Peter-Paul Weiler 

 

 

Anhang: Fotos von Unfällen an der Kreuzung, ohne Anspruch auf Vollständigkeit 
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